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Das Schreiben einer wissenschaftlichen Arbeit ist wie eine Reise. Trotz Planung wissen Sie am 
Anfang nicht genau, wie Ihre Reise verlaufen wird. Dennoch ist die Planung notwendig, damit 
Sie pünktlich an Ihrem Ziel ankommen. Hierbei hilft es, ein Exposé zu schreiben. (Je nach 
Zweck und Umfang des Projektes können Exposés unterschiedliche Längen aufweisen.)  

 
1. WANN SCHREIBE ICH EIN EXPOSÉ?  
 
Haben sich Themen und Fragestellungen für Ihre wissenschaftliche Arbeit herauskristallisiert, 
hilft Ihnen eine systematische Vorgehensweise sich für ein Thema zu entscheiden. Aber auch 
wenn Ihre Wahl schon feststeht, sollten Sie das Exposé nutzen, um die Planung zu konkretisie-
ren – Das Exposé ist die Reiseroute für Ihr Schreibprojekt! 
 
 

2. WIE SCHREIBE ICH EIN EXPOSÉ?  
 
Beantworten Sie für sich die folgenden Fragen – schriftlich und so konkret bzw. detailliert wie 
möglich. Notieren Sie dabei auch alle Unsicherheiten, offenen Fragen oder Zweifel. Die Ant-
worten bilden Ihr Exposé.  
 

 Thema: Wie wird der Titel (ggf. mit Untertitel) Ihrer Arbeit lauten?  

 Frage: Welche Frage möchten Sie mit Ihrer Arbeit beantworten?  

 Ziel: Welches Ziel soll Ihre Arbeit erfüllen?  

 Ausgangslage: Welches Problem soll Ihre Arbeit behandeln? 

 Forschungsstand: Wie stellt sich der aktuelle Forschungsstand zu Ihrem Thema 

dar? 

 Theorie: Auf welche Theorien werden Sie ggf. Bezug nehmen? 

 Vorgehensweise/Methode: Wie werden Sie vorgehen, um Ihre Frage zu beant-

worten bzw. das Problem zu lösen? 

 Gliederung: Wie wird Ihre Gliederung voraussichtlich aussehen? 

 Literatur: Welches sind die wichtigsten Quellen, die Sie voraussichtlich für Ihre Ar-

beit verwenden werden? 

 Zeitplan: Welchem Zeitplan wollen Sie bis zum Abgabetermin folgen?  
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3. WAS MACHE ICH MIT EINEM EXPOSÉ?  
 
 
Bitten Sie anschließend eine unterstützende Person (Lehrende, KommilitonInnen, TutorInnen, 
SchreibberaterInnen, Freunde), Ihnen Feedback zum Exposé zu geben. Stellen Sie dazu folgen-
de Fragen:  
 

 Kommuniziert das Exposé klar, was der Fokus der Arbeit bzw. die These der Arbeit sein 
wird?  
 

 Lässt das Exposé einen roten Faden erkennen?  
 

 Sind die verschiedenen Teile klar auf das Hauptargument oder die Forschungsfrage be-
zogen?  
 

 
Mit einem Exposé sind Sie auch bestens vorbereitet für die Sprechstunde Ihres/Ihrer betreu-
enden Dozierenden. Sie haben sich bereits mit den entscheidenden Parametern Ihrer wissen-
schaftlichen Arbeit auseinandergesetzt und können fokussierter Fragen stellen.  
 
Dadurch fällt es auch Ihrem Dozenten bzw. Ihre Dozentin leichter, Ihnen konstruktive Rück-
meldung zu geben und Sie in Ihrer Arbeit zu unterstützen.  
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